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Zitat von Nitram

Man stelle sich vor ein Schüler bekommt - in dieser Reihenfolge - die Noten
ausreichend, gut, gut mitgeteilt.

Aufgrund einer "interne Buchführung" erhält er auf dem Zeugnis die Note ausreichend.
Diese führt zur Nichtversetzung, weil bei einem "gut" ein Notenausgleich möglich
gewesen wäre, bei einem "ausreichend" aber nicht.

Kaum haltbar ...

Sei mir nicht böse, aber dieses Beispiel ist total unbrauchbar, zumal unrealistisch. In der Tat
wäre ein "ausreichend" bei dieser Konstellation nicht haltbar, aber darum geht es nicht. Es ging
um Beispiele, in denen Tendenznoten für das Ausüben des pädagogischen
Ermessensspielraums herangezogen werden. Da die Gesamtentwicklung des Schülers oder der
Schülerin bei der Ermittlung der Gesamtnote zu berücksichtigen ist, kann die interne
Buchführung hier durchaus stichhaltige Argumente liefern - auch im Vergleich zu anderen
SchülerInnen.
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